6.11.2012

Amtsblatt der Europdischen Union

L 306/1

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter)

VERORDNUNGEN

DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 1012/2012 DER KOMMISSION

vom 5. November 2012

zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 2074/2005 und der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008
hinsichtlich der Liste der Ubertrigerarten, der Gesundheits- und Bescheinigungsanforderungen bei
epizootischem ulzerativem Syndrom sowie hinsichtlich des Eintrags fiir Thailand in der Liste von
Drittlindern, aus denen die Einfuhr bestimmter Fische und Fischereierzeugnisse in die EU gestattet

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —

gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europiischen
Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 853/2004 des Europii-
schen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 mit spezi-
fischen Hygienevorschriften fiir Lebensmittel tierischen Ur-
sprungs (1), insbesondere auf Artikel 9 Absatz 2,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 854/2004 des Europii-
schen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 mit be-
sonderen Verfahrensvorschriften fiir die amtliche Uberwachung
von zum menschlichen Verzehr bestimmten Erzeugnissen tieri-
schen Ursprungs (), insbesondere auf Artikel 16 Absatz 2,

gestiitzt auf die Richtlinie 2006/88/EG des Rates vom 24. Ok-
tober 2006 mit Gesundheits- und Hygienevorschriften fiir Tiere
in Aquakultur und Aquakulturerzeugnisse und zur Verhiitung
und Bekdmpfung bestimmter Wassertierkrankheiten (), ins-
besondere auf Artikel 17 Absatz 2, die Artikel 22 und 25 sowie
Artikel 61 Absatz 3,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EG) Nr. 2074/2005 der Kommission
vom 5. Dezember 2005 zur Festlegung von Durchfiih-
rungsvorschriften fiir bestimmte unter die Verordnung
(EG) Nr. 853/2004 des Europiischen Parlaments und
des Rates fallende Erzeugnisse und fur die in den Ver-
ordnungen (EG) Nr. 854/2004 des Europiischen Par-
laments und des Rates und (EG) Nr. 882/2004 des Eu-
ropdischen Parlaments und des Rates vorgesehenen amt-
lichen Kontrollen, zur Abweichung von der Verordnung
(EG) Nr. 852/2004 des Europdischen Parlaments und des
Rates und zur Anderung der Verordnungen (EG) Nr.
853/2004 und (EG) Nr. 854/2004 (%) enthdlt Mustertier-
gesundheitsbescheinigungen fiir die Einfuhr bestimmter
Wassertiere und Erzeugnisse tierischen Ursprungs, die
zum menschlichen Verzehr bestimmt sind, in die EU.

. L 139 vom 30.4.2004, S. 55.

. L 139 vom 30.4.2004, S. 206.
L 328 vom 24.11.2006, S. 14.
L 338 vom 22.12.2005, S. 27.

(2)  Die in Anlage IV zu Anhang VI der Verordnung (EG) Nr.
2074/2005  aufgefiihrte =~ Mustergenusstauglichkeits-
bescheinigung fir die Einfuhr von Fischereierzeugnissen
fur den menschlichen Verzehr enthilt eine Bescheinigung
der Tiergesundheit, die sich auf die Anforderungen fiir
Arten bezieht, die fiir bestimmte in Anhang IV Teil II
der Richtlinie 2006/88/EG aufgefiihrte Krankheiten emp-
fanglich sind, darunter auch das epizootische ulzerative
Syndrom.

3)  In der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 der Kommission
vom 12. Dezember 2008 zur Durchfithrung der Richt-
linie 2006/88/EG des Rates hinsichtlich der Bedingungen
und Bescheinigungsvorschriften fiir das Inverkehrbringen
und die Einfuhr in die Gemeinschaft von Tieren in Aqua-
kultur und Aquakulturerzeugnissen sowie zur Festlegung
einer Liste von Ubertrigerarten (°) sind die Veterinirbe-
dingungen und Veterindrbescheinigungen fiir die Einfuhr
bestimmter Aquakulturtiere und bestimmter daraus ge-
wonnener Produkte in die EU festgelegt.

(4)  Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 enthalt
eine Liste der Ubertrigerarten fiir die in Anhang IV Teil II
der Richtlinie 2006/88EG aufgefiihrten Krankheiten. Die
Ubertrigerarten fiir das epizootische ulzerative Syndrom
sind derzeit in dieser Liste enthalten.

(5)  In Anhang III der Verordnung (EG) Nr. 12512008 sind
u.a. die Drittlinder, Gebiete, Zonen und Kompartimente
aufgelistet, aus denen die Einfuhr von Zierfischen, die fiir
eine oder mehrere der in Anhang IV der Richtlinie
2006/88/EG aufgefithrten Krankheiten empfinglich und
fiir geschlossene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt
sind, in die EU gestattet ist.

(6)  Auch Indien und Vietnam sind in dem betreffenden An-
hang aufgefiihrt, damit die Einfuhr von Fischarten, die
empfanglich fiir das epizootische ulzerative Syndrom
sind, besonderen Tiergesundheitsbestimmungen unter-
worfen ist, mit denen die Risiken dieser Krankheit aus-
gerdumt werden.

() ABL L 337 vom 16.12.2008, S. 41.
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(7)  AuBerdem enthalten die in Anhang IV Teile A und B der
Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 festgelegten Mustertier-
gesundheitsbescheinigungen Erkldrungen hinsichtlich der
Anforderungen fir Arten, die fiir bestimmte in Anhang
IV Teil 1T der Richtlinie 2006/88EG aufgefiihrte Krank-
heiten, einschliefSlich epizootisches ulzeratives Syndrom,
empfinglich sind, und die Ubertrigerarten.

(8)  In der Richtlinie 2006/88/EG in ihrer durch die Durch-
fithrungsrichtlinie 2012/31/EU der Kommission (') gedn-
derten Form wird das epizootische ulzerative Syndrom
nicht mehr auf der Liste der exotischen Krankheiten in
Anhang IV Teil II gefiihrt.

(9)  Im Interesse der Einheitlichkeit und Klarheit des EU-
Rechts sollten daher in den Verordnungen (EG) Nr.
2074/2005 und (EG) Nr. 1251/2008 die Bestimmungen,
die sich auf das epizootische ulzerative Syndrom bezie-
hen, gestrichen werden.

(100 Nachdem das epizootische ulzerative Syndrom aus der
Liste in Anhang IV Teil II der Richtlinie 2006/88/EG
gestrichen wurde, sind auch die entsprechenden fiir In-
dien und Vietnam geltenden Tiergesundheitsbestimmun-
gen tberfliissig geworden; daher sollten diese Linder aus
der Liste der Lander gestrichen werden, die krankheits-
spezifische Tiergesundheitsmafnahmen fir zur Ausfuhr
in die EU bestimmte Wassertiere ergreifen miissen.

(11)  Thailand wird in Anhang III der Verordnung (EG) Nr.
1251/2008 als Drittland gefithrt, aus dem die Einfuhr
von Karpfenfischen, die fur Zuchtbetriebe, Umsetzungs-
gebiete, Angelgewdsser und offene oder geschlossene Ein-
richtungen fur Ziertiere bestimmt sind, in die EU gestattet
ist. Thailand hat einen Eintrag in Anhang III beantragt,
demgemiaf8 auch andere Fischarten aus diesem Drittland
in die EU ausgefithrt werden diirfen.

(12)  Das Lebensmittel- und Veterindramt fithrte im November
2009 einen Inspektionsbesuch in Thailand durch, dessen
Gegenstand die Gesundheit der Wassertiere war. Die
Empfehlungen, die das Lebensmittel- und Veterindramt
im Anschluss an diese Inspektion aussprach, sind von
der zustindigen thailindischen Behorde in zufriedenstel-
lender Weise befolgt worden. Daher sollte auch die

Einfuhr anderer Fischarten aus diesem Drittland in die EU
gestattet werden. Der Eintrag fur Thailand in Anhang III
der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 sollte daher ent-
sprechend gedndert werden.

(13) Die Verordnungen (EG) Nr. 2074/2005 und (EG) Nr.
1251/2008 sollten daher entsprechend gedndert werden.

(14)  Es sollten Ubergangsmafnahmen vorgesehen werden, da-
mit Mitgliedstaaten und Unternehmen die erforderlichen
Mafinahmen treffen konnen, um die Anforderungen der
vorliegenden Verordnung zu erfiillen.

(15)  Die in dieser Verordnung vorgeschenen Mafinahmen ent-
sprechen der Stellungnahme des Stindigen Ausschusses
fur die Lebensmittelkette und Tiergesundheit —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang VI Anlage IV der Verordnung (EG) Nr. 2074/2005
erhilt die Fassung von Anhang [ dieser Verordnung.

Artikel 2

Die Anhinge [, IIl und IV der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008
werden gemdfl Anhang II dieser Verordnung gedndert.

Artikel 3

Wihrend eines Ubergangszeitraums bis zum 1. Mirz 2013
diirfen Sendungen mit Wassertieren und Sendungen mit Fische-
reierzeugnissen, denen Tiergesundheitsbescheinigungen gemifS
Anhang IV Teil A oder Teil B der Verordnung (EG) Nr.
1251/2008 bzw. gemdf dem Muster in Anhang VI Anlage IV
der Verordnung (EG) Nr. 2074/2005 in ihrer jeweiligen Fassung
vor Anderung durch die vorliegende Verordnung beiliegen, wei-
terhin in Verkehr gebracht oder in die EU eingefithrt werden,
sofern sie vor dem genannten Datum an ihrem endgiltigen
Bestimmungsort eintreffen.

Artikel 4

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Ver-
offentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-

staat.

Briissel, den 5. November 2012

(") ABL L 297 vom 26.10.2012, S. 26.

Fiir die Kommission
Der Président
José Manuel BARROSO
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ANHANG 1
»Anlage IV zu Anhang VI
Mustergenusstauglichkeitsbescheinigung fiir die Einfuhr von Fischereierzeugnissen fiir den menschlichen Verzehr
Veterindrbescheinigung fiir die Einfuhr in die EU
I.1.  Absender l.2. Bezugsnr. der Bescheinigung l.2.a.
Name
Anschrift 1.3.  Zustindige oberste Behérde
Tel.-Nr.
l.4. Zustindige ortliche Behdrde
2 |1.5. Empfénger 1.6.
-§ Name
% Anschrift
5 Postleitzahl
N Tel.-Nr.
8
g (17 Ursprungsland ISO-Code | 1.8.  Ursprungsre- Code 1.9. Bestimmungs- ISO-Code | .10
2 gion land
<
E I.11. Ursprungsort l.12.
Name Zulassungsnummer
Anschrift
1.13. Verladeort 1.14. Datum des Abtransports
1.15. Transportmittel 1.16. Eingangsgrenzkontrollstelle
Flugzeug [ Schiff [ Eisenbahnwaggon []
StraBenfahrzeug [] Andere []
Kennzeichnung 117.
Bezugsdokumente
1.18. Beschreibung der Ware 1.19. Warencode (HS-Code)
1.20. Menge
1.21. Erzeugnistemperatur 1.22. Anzahl Packstlicke
Umgebungstemperatur [] Gekuhit [ Gefroren []
1.23. Plomben-/Containernummer 1.24. Art der Verpackung
1.25. Waren zertifiziert fOr
Lebensmittel []
1.26. 1.27. Flr Einfuhr in die EU oder Zulassung O
1.28. Kennzeichnung der Waren

Art
(wissenschaftli-
che Bezeich-
nung)

Art der Ware

Art der Behandlung Zulassungsnummer

des Betriebs

Herstellungsbetrieb

Anzahl Packstiicke

Nettogewicht
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II. Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung | Il.b.

I1.1. (') Genusstauglichkeitsbescheinigung
Der/Die Unterzeichnete bestatigt, mit den einschlagigen Vorschriften der Verordnungen (EG) Nr. 178/2002, (EG) Nr. 852/2004, (EG) Nr.
853/2004 und (EG) Nr. 854/2004 vertraut zu sein, und bescheinigt, dass die vorstehend bezeichneten Fischereierzeugnisse unter
Einhaltung dieser Vorschriften gewonnen wurden und dass insbesondere folgende Anforderungen erfillt sind:

— Die Fischereierzeugnisse stammen aus einem Betrieb/Betrieben, der/die ein Programm auf Basis der HACCP-Grundsétze gemafn
2 der Verordnung (EG) Nr. 852/2004 durchflihrt/durchfihren;
=
-g’ — sie stammen aus Fangen und wurden an Bord von Schiffen gehandhabt, angelandet, bearbeitet und gegebenenfalls. zubereitet,
D verarbeitet, eingefroren und hygienisch aufgetaut gemas den Bestimmungen von Anhang Il Abschnitt VIII Kapitel | bis IV der
§ Verordnung (EG) Nr. 853/2004;
4]
‘F_ — sie erflillen die Hygienenormen gemaR Anhang Ill Abschnitt VIII Kapitel V der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 und die Kriterien
= geman der Verordnung (EG) Nr. 2073/2005 lber mikrobiologische Kriterien flr Lebensmittel;
@
= — sie wurden gemafR Anhang lll Abschnitt VIII Kapitel VI bis VIII der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 verpackt, gelagert und beférdert;
— sie wurden gemaR Anhang Il Abschnitt | der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 gekennzeichnet;
— die Garantien bezliglich lebender Tiere und daraus gewonnener Erzeugnisse, sofern sie aus Aquakultur stammen, aus den gemafn
der Richtlinie 96/23/EG, insbesondere Artikel 29, vorgelegten Riickstandspléanen sind erfiillt, und
— die Fischereierzeugnisse wurden den amtlichen Kontrollen geman Anhang Ill der Verordnung (EG) Nr. 854/2004 erfolgreich unter-
zogen.

I.2. (®) (%) Bescheinigung der Tiergesundheit fiir Fische und Krebstiere aus Aquakultur

.2.1. () (4) [Vorschriften fiir Arten, die empféinglich sind fiir die epizootische hiimatopoetische Nekrose (EHN), das Taura-Syndrom
und die Yellowhead-Disease
Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die in Teil |
dieser Bescheinigung bezeichneten Tiere in Aquakultur oder Aquakulturerzeugnisse:

(%) Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die geméaR Kapitel VIl der Richtlinie 2006/88/EG

oder dem einschlagigen OIE-Standard von der zusténdigen Behdrde des Landes des Unterzeichneten fir frei von (4) [EHN] (4) [Taura-

Syndrom] (%) [Yellowhead-Disease] erklart wurde, wobei

i) die betreffenden Krankheiten der zustandigen Behdrde gemeldet und Meldungen von Verdachtsféllen einer Infektion mit einer der
betreffenden Krankheiten unverzlglich von der zustindigen Behdrde untersucht werden milssen,

i) samtliche Einfuhren von fir die betreffenden Krankheiten empfénglichen Arten aus einem Gebiet erfolgen, das fir frei von der
Krankheit erklart wurde, und

iiiy fur die betreffenden Krankheiten empfangliche Arten nicht gegen die betreffenden Krankheiten geimpft werden.]

.2.2. (®) (%) [Vorschriften fiir Arten, die empfénglich sind fiir die virale himorrhagische Septikédmie (VHS), die infektidse hdmato-
poetische Nekrose (IHN), die infektiose Andmie der Lachse (ISA), die Koi-Herpes-Viruserkrankung (KHV) und die WeiBpiinkt-
chenkrankheit und in einen Mitgliedstaat, eine Zone oder ein Kompartiment eingefiihrt werden sollen, der/die/das fiir krank-
heitsfrei erklart wurde oder hinsichtlich der betreffenden Krankheit unter ein Uberwachungs- oder Tilgungsprogramm féllt
Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die in Teil |
dieser Bescheinigung bezeichneten Tiere in Aquakultur oder Aquakulturerzeugnisse:

(®) Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die gemaR Kapitel VII der Richtlinie 2006/88/EG

oder dem einschlagigen OIE-Standard von der zustdndigen Behdrde des Landes des Unterzeichneten fir frei von (4) [VHS] (4) [IHN]

(4 [ISA] (%) [KHV] (4)[WeiBplinktchenkrankheit] erkiart wurde, wobei

i) die betreffenden Krankheiten der zustandigen Behdrde gemeldet und Meldungen von Verdachtsféllen einer Infektion mit einer der
betreffenden Krankheiten unverzlglich von der zustindigen Behdrde untersucht werden miissen,

ii) samtliche Einfuhren von fiir die betreffenden Krankheiten empféanglichen Arten aus einem Gebiet erfolgen, das fir frei von der
Krankheit erklart wurde, und

iy fur die betreffenden Krankheiten empfangliche Arten nicht gegen die betreffenden Krankheiten geimpft werden.]

11.2.3. Beférderungs- und Etikettierungsvorschriften
Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes:

11.2.3.1. Die vorstehend bezeichneten Tiere in Aquakultur werden unter Bedingungen — dies schlieBt die Wasserqualitat mit ein — befordert, die
keine Anderung ihres Gesundheitsstatus bewirken;

11.2.3.2. der Transportcontainer oder das Blinnschiff wurde vor dem Verladen gereinigt und desinfiziert oder er/es wurde vorher nicht genutzt,
und
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LAND Fischereierzeugnisse
l.b.

Il. Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung

1.2.3.3. die Sendung wurde durch ein lesbares Etikett auf der AuBenseite des Containers oder im Fall der Beférderung per Bunnschiff im
Schiffsmanifest identifiziert, wobei die einschlagigen Informationen geman Teil | Felder 1.7 bis 1.11 dieser Bescheinigung sowie der
nachstehende Vermerk angegeben sind:

(4 [Fische] (%) [Krebstiere] fiir den menschlichen Verzehr in der EU“.
Erlduterungen
Teil I:
— Feld 1.8 (Ursprungsregion): Bei gefrorenen oder verarbeiteten Muscheln Angabe des Erzeugungsgebietes.
— Feld 1.11 (Ursprungsort): Name und Anschrift des Versandbetriebs.

— Feld 1.15: Zulassungsnummer (Eisenbahnwaggons oder Container und LKW), Flugnummer (Flugzeug) oder Name (Schiff). Im Falle des Ent- und
Umladens sind getrennte Angaben zu machen.

— Feld 1.19: Die entsprechenden Codes des Harmonisierten Systems (HS) der Weltzollorganisation aus folgender Liste wahlen: 0301, 0302, 0303,
0304, 0305, 0306, 0307, 0308, 05.11, 15.04, 1516, 1518., 1603, 1604, 1605 oder 2106.

— Feld 1.23 (Kennzeichnung des Containers/Plombennummer): Hat die Plombe eine Seriennummer, ist diese anzugeben.

— Feld 1.28: Art der Ware: aus Aquakultur oder frei lebend.
Art der Behandlung: lebend, gekihlt, gefroren oder verarbeitet.

Herstellungsbetrieb: umfasst Fabrikschiff, Gefrierschiff, Kiihlhaus, Verarbeitungsbetrieb.
Teil II:

(") Teil 1.1 dieser Bescheinigung gilt nicht fir Lander mit besonderen Anforderungen an Genusstauglichkeitsbescheinigungen, die in Gleichwertig-
keitsabkommen oder anderen EU-Vorschriften festgelegt sind.

(3) Teil 11.2 dieser Bescheinigung gilt nicht fiir

a) nicht lebensféhige Krebstiere, d. h. Krebstiere, die nicht Uberleben kénnen, wenn sie in die Umgebung zurlickverbracht werden, aus der sie
stammen;

b) Fische, die vor dem Versand geschlachtet und ausgenommen werden;

c) Tiere in Aquakultur und Aquakulturerzeugnisse, die ohne Weiterverarbeitung zum menschlichen Verzehr in Verkehr gebracht werden, sofern
sie in Einzelhandelspackungen verpackt sind, die den einschlagigen Vorschriften der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 entsprechen;

d) Krebstiere, die fir geman Artikel 4 Absatz 2 der Richtlinie 2006/88/EG zugelassene Verarbeitungsbetriebe bestimmt sind oder fiir Versand-
zentren, Reinigungszentren oder &ahnliche Betriebe, die Uber eine eigene Abwasseraufbereitungsanlage verfugen, die die Abtdtung der
betreffenden Krankheitserreger gewahrleistet, oder — wenn die Abwasser anders behandelt werden - die das Risiko der Ubertragung von
Krankheitserregern in natlrliche Gewéasser auf ein akzeptables Niveau reduziert;

e) Krebstiere, die vor dem menschlichen Verzehr zur Weiterverarbeitung ohne zeitweilige Lagerung am Verarbeitungsort bestimmt und zu
diesem Zweck geméan der Verordnung (EG) Nr. 853/2004 verpackt und gekennzeichnet sind.

(3) Teil 11.2.1 und Teil 11.2.2 dieser Bescheinigung gelten nur fir Arten, die fiir eine oder mehrere der im Titel des betreffenden Punktes genannten
Krankheiten empféanglich sind. Empfangliche Arten sind in Anhang IV der Richtlinie 2006/88/EG aufgelistet.

(4) Nichtzutreffendes streichen.

(5) Fir Sendungen von Arten, die fiir EHN, das Taura-Syndrom und/oder die Yellowhead-Disease empfénglich sind, muss diese Erklarung auf-
bewahrt werden, damit die Sendung Uberall in der EU zugelassen wird.
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I Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung

l.b.

(®) Zur Zulassung in Mitgliedstaaten, Zonen oder Kompartimenten (Felder 1.9 und .10 von Teil | der Bescheinigung), die fir frei von VHS, IHN, ISA,
KHV oder der WeiBplnktchenkrankheit erklért wurden oder (iber ein geméaf Artikel 44 Absatz 1 oder Absatz 2 der Richtlinie 2006/88/EG
erstelltes Uberwachungs- oder Tilgungsprogramm verfligen, muss eine dieser Erklarungen aufbewahrt werden, wenn die Sendung Arten enthalt,
die fir die Krankheit(en) empfanglich sind, flr welche die Seuchenfreiheit gilt oder die Programme bestimmt sind. Angaben zum Seuchenstatus

samtlicher Zuchtbetriebe und Weichtierzuchtgebiete in der EU sind Uber folgende Internetadresse abrufbar: http:/ec.europa.eu/food/animal/
liveanimals/aquaculture/index_en.htm.

— Stempel und Unterschrift miissen sich farblich von der Druckfarbe der Bescheinigung absetzen.

Amtlicher Inspektor/Amtliche Inspektorin

Name (in GroBbuchstaben): Qualifikation und Amtsbezeichnung:

Datum: Unterschrift:*

Stempel:
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ANHANG 11

Die Anhinge [, IIl und IV der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 werden wie folgt gedndert:

(1) In Anhang I wird der Eintrag fir das epizootische ulzerative Syndrom gestrichen

(2) Anhang III erhilt folgende Fassung:

LANHANG III

Liste von Drittlindern, Gebieten, Zonen oder Kompartimenten (')

(gemif Artikel 10 Absatz 1 und Artikel 11)

Land/Gebiet Aquakulturart Zone[Kompartiment
1SO-Code Bezeichnung Fisch Weichtiere Krebstiere Code Abgrenzung
AU Australien X ®)
BR Brasilien X ()
CA Kanada X CA 09 Gesamtes Hoheitsgebiet
CA 1% Britisch Columbia
CA 2 () Alberta
CA 3 () Saskatchewan
CA 4 (9 Manitoba
CA 5() New Brunswick
CA 6 () Nova Scotia
CA 7 (%) Prince Edward Island
CA 8 (9 Neufundland und Labrador
CA 9 (P Yukon
CA 10 (°) | Nordwest-Territorien
CA 11 (°) | Nunavut
CL Chile X ® Gesamtes Hoheitsgebiet
CN China X (®) Gesamtes Hoheitsgebiet
Cco Kolumbien X (B Gesamtes Hoheitsgebiet
CG Kongo X (B Gesamtes Hoheitsgebiet
CK Cookinseln X ® X X® Gesamtes Hoheitsgebiet
HR Kroatien X (4 Gesamtes Hoheitsgebiet

(") Gemifs Artikel 11 diirfen Zierfischarten, die fiir keine der in Anhang IV Teil Il der Richtlinie 2006/88/EG aufgefiihrten Krankheiten
empfinglich sind, sowie Weichtiere zu Zierzwecken und Krebstiere zu Zierzwecken, die fiir geschlossene Einrichtungen fiir Ziertiere
bestimmt sind, auch aus Drittlindern oder Gebieten, die Mitglied der Weltorganisation fiir Tiergesundheit (OIE) sind, in die EU
eingefithrt werden.
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Land/Gebiet Aquakulturart Zone/Kompartiment
ISO-Code Bezeichnung Fisch | Weichtiere | Krebstiere Code Abgrenzung
HK Hong Kong X (®) Gesamtes Hoheitsgebiet
ID Indonesien X (™ Gesamtes Hoheitsgebiet
IL Israel X® Gesamtes Hoheitsgebiet
™M Jamaika X (%) Gesamtes Hoheitsgebiet
P Japan X (%) Gesamtes Hoheitsgebiet
KI Kiribati X X () X® Gesamtes Hoheitsgebiet
LK Sri Lanka X (®) Gesamtes Hoheitsgebiet
MH Marshallinseln X X X® Gesamtes Hoheitsgebiet
MK (E) Ehemalige jugosla- [ X (f) Gesamtes Hoheitsgebiet

wische  Republik

Mazedonien
MY Malaysia X (®) Halbinsel, Westmalaysia
NR Nauru X (£ X® X ® Gesamtes Hoheitsgebiet
NU Niue X (® X® X H Gesamtes Hoheitsgebiet
NZ Neuseeland X®) Gesamtes Hoheitsgebiet
PF Frar}Zésisch-Poly- X (£ X® X ® Gesamtes Hoheitsgebiet

nesien
PG Papua-Neuguinea X ® X® X H Gesamtes Hoheitsgebiet
PN Pitcairninseln X X ® X Gesamtes Hoheitsgebiet
PW Palau X" X ® X Gesamtes Hoheitsgebiet
RU Russische X ®) Gesamtes Hoheitsgebiet

Foderation
SB Salomonen X X ® X Gesamtes Hoheitsgebiet
SG Singapur X (8) Gesamtes Hoheitsgebiet
ZA Siidafrika X (4 Gesamtes Hoheitsgebiet
™ Taiwan X (®) Gesamtes Hoheitsgebiet
TH Thailand X ®) Gesamtes Hoheitsgebiet
TR Tiirkei X ®) Gesamtes Hoheitsgebiet
TK Tokelau X X X ® Gesamtes Hoheitsgebiet
TO Tonga X X X ® Gesamtes Hoheitsgebiet
TV Tuvalu X X X Gesamtes Hoheitsgebiet
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Land/Gebiet Aquakulturart Zone[Kompartiment
ISO-Code Bezeichnung Fisch | Weichtiere | Krebstiere Code Abgrenzung
us Vereinigte X X Us 0 (9 Gesamtes Hoheitsgebiet

Staaten (%)

X Uus 1@ Gesamtes Hoheitsgebiet mit Aus-
nahme folgender Bundesstaaten:
New York, Ohio, Illinois, Michi-
gan, Indiana, Wisconsin, Minne-
sota und Pennsylvania

X Us 2 Humboldt Bay (Kalifornien)

us 3 Netarts Bay (Oregon),

UsS 4 Wilapa Bay, Totten Inlet, Oakland
Bay, Quilcence Bay und Dabob
Bay (Washington)

Us 5 NELHA (Hawai)
WF Wallis und Futuna X () X X ® Gesamtes Hoheitsgebiet
WS Samoa X () X X Gesamtes Hoheitsgebiet

(%) Gilt fiir alle Fischarten.

(%) Gilt nur fiir Karpfenfische (Cyprinidae).

() Gilt nicht fiir Fischarten, die empfinglich oder Ubertrdger fiir die virale himorrhagische Septikdmie gemdf Anhang IV Teil II der
Richtlinie 2006/88/EG sind.

(°) Gilt nur fiir Fischarten, die empfinglich oder Ubertréger fiir die virale himorrhagische Septikimie gemdR Anhang IV Teil II der
Richtlinie 2006/88[EG sind.

(f) Vorlaufiger ISO-Code, der die endgiiltige Bezeichnung des Landes nach Abschluss der laufenden Verhandlungen innerhalb der Vereinten
Nationen nicht vorwegnimmt.

() Gilt nur fiir die Einfuhr von Zierfischarten, die fiir keine der in Anhang IV Teil I der Richtlinie 2006/88/EG aufgefiihrten Krankheiten
empfinglich sind, sowie von Weichtieren zu Zierzwecken und Krebstieren zu Zierzwecken, die fiir geschlossene Einrichtungen fiir
Ziertiere bestimmt sind.

(%) Fiir die Zwecke dieser Verordnung umfassen die Vereinigten Staaten Puerto Rico, die Amerikanischen Jungferninseln, Amerikanisch-
Samoa, Guam und die Nérdlichen Marianen.
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(3) In Anhang IV erhalten die Teile A und B folgende Fassung:
JTEIL A
Mustertiergesundheitsbescheinigung fiir die Einfuhr von Tieren in Aquakultur, die fiir Zuchtbetriebe, Umset-
zungsgebiete, Angelgewisser und offene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind, in die Europidische Union
Veterindrbescheinigung fir die Einfuhr in die EU
1.1. Absender 1.2.  Bezugsnr. der Bescheinigung l.2.a.
Name
Anschrift 1.3.  Zustandige oberste Behérde
Tel-Nr. 4. Zustandige értliche Behorde
1.5.  Empfénger 1.6.
Name
Anschrift
Postleitzahl
Tel.-Nr.
1.7. Ursprungsland ISO-Code | 1.8. Ursprungsre- Code 1.9. Bestimmungs- ISO-Code | 1.10. Bestimmungs- Code
gion land region
1.11. Ursprungsort l.12.
Name Zulassungsnummer
Anschrift
1.13. Verladeort 1.14. Datum des Abtransports Uhrzeit des Abtransports
Anschrift Zulassungshummer
1.15. Transportmittel 1.16. Eingangsgrenzkontrollstelle
Flugzeug [] Schiff [] Eisenbahnwaggon []
StraBenfahrzeug [] Andere []
Kennzeichnung 1.17. CITES-Nr(n).
Bezugsdokumente
1.18. Beschreibung der Ware 1.19. Warencode (HS-Code)
1.20. Menge
.21, 1.22. Anzahl Packstiicke
1.23. Plomben- und Containernummer 1.24.
1.25. Waren zertifiziert flr
Zucht [ Quarantane [ Umsetzung [] Andere [] Heimtiere [ Zirkus/Ausstellung []
1.26. 1.27. Fir Einfuhr in die EU oder Zulassung O
1.28. Kennzeichnung der Waren

Art
(wissenschaftliche Bezeichnung)

Menge
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Teil II: Bescheinigung

LAND

Tiere in Aquakultur, die fir Zuchtbetriebe, Umsetzungsgebiete,
Angelgewésser und offene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind

I.1.

11.1.1.
I.1.2.
1.1.8.
1.1.4.
11.1.5.

1.2

1.3.

1.4.

Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung | Il.b.

Allgemeine Anforderungen

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die in Teil |
dieser Bescheinigung bezeichneten Tiere in Aquakultur:

Sie wurden binnen 72 Stunden vor dem Verladen untersucht und zeigten keine klinischen Krankheitsanzeichen;
sie unterliegen keinen tierseuchenrechtlichen Verboten infolge ungeklarter erhdhter Mortalitat;

sie sind nicht zur Vernichtung oder Schlachtung im Rahmen der Tilgung von Krankheiten bestimmt; und

sie stammen aus Aquakulturbetrieben, die allesamt der Aufsicht der zustandigen Behdrde unterstehen;

(') [bei Weichtieren wurde jede Teilsendung einer individuellen Sichtpriifung unterzogen, und es wurden keine anderen als die in Teil |
dieser Bescheinigung bezeichneten Weichtierarten festgestelit.]

(")(®)(®) [Vorschriften fiir Arten, die empfinglich sind fiir die epizootische hidmatopoetische Nekrose (EHN), Bonamia exitiosa,
Perkinsus marinus, Mikrocytos mackini, das Taura-Syndrom und/oder die Yellowhead-Disease

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Tiere in Aquakultur:

entweder  (')(%) [Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die gemé&B Kapitel VIl der Richtlinie
2006/88/EG des Rates oder geman dem einschldgigen OIE-Standard von der zustindigen Behérde des Ursprungslandes flir
frei von (') [EHN] (") [Bonamia exitiosa] (') [Perkinsus marinus] (') [Mikrocytos mackini] (') [dem Taura-Syndrom] (') [der Yel-
lowhead-Disease] erklart wurde, und

i) in dem/der die betreffenden Krankheiten der zusténdigen Behdrde gemeldet werden miissen und Meldungen von Ver-
dachtsféllen einer solchen Krankheit unverzlglich von der zustindigen Behérde zu untersuchen sind,

ii) jede Einfuhr von Arten, die fir die einschlégige(n) Krankheit(en) empféanglich sind, aus einem Gebiet erfolgt, das fir frei von
der betreffenden Krankheit erklart wurde, und

iii) fir die einschlagige(n) Krankheit(en) empfangliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft werden.]
oder ME)E) [Wild lebende Wassertiere wurden geman der Entscheidung 2008/946/EG unter Quaranténe gestellt.]]

(1)(#) [Vorschriften fiir Arten, die Ubertréger fiir die epizootische hamatopoetische Nekrose (EHN), Bonamia exitiosa, Perkinsus
marinus, Mikrocytos mackini, das Taura-Syndrom und/oder die Yellowhead-Disease sind

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Tiere in Aquakultur, die als mégliche Ubertrager von (1) [EHN] (1)[Bonamia exitiosa] (1) [Perkinsus marinus] (1) [Mikrocytos
mackini] (') [dem Taura-Syndrom] (') [der Yellowhead-Disease] gelten, da sie zu den in Spalte 2 aufgefilhrten Arten gehdren und die
Bedingungen in Spalte 3 der Tabelle in Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 erflillen:

entweder  (')(°) [Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die gemé&B Kapitel VIl der Richtlinie
2006/88/EG des Rates oder geman dem einschlégigen OIE-Standard von der zustandigen Behérde des Ursprungslandes flr
frei von (') [EHN] (') [Bonamia exitiosa] (') [Perkinsus marinus] (') [Mikrocytos mackini] (') [dem Taura-Syndrom] (') [der Yel-
lowhead-Disease] erklart wurde, und

i) in dem/der die betreffenden Krankheiten der zusténdigen Behdrde gemeldet werden miissen und Meldungen von Ver-
dachtsfallen einer solchen Krankheit unverzlglich von der zustandigen Behérde zu untersuchen sind,

ii) jede Einfuhr von Arten, die fiir die einschlagige(n) Krankheit(en) empféanglich sind, aus einem Gebiet erfolgt, das fur frei von
der betreffenden Krankheit erklart wurde, und

iii) fur die einschlagige(n) Krankheit(en) empfangliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft werden.]
oder (M) [Sie wurden geman der Entscheidung 2008/946/EG unter Quaranténe gestellt.]]

(M(®)(@) [Vorschriften fiir Arten, die empfénglich sind fiir die virale himorrhagische Septikéimie (VHS), die infektiése hidmatopoe-
tische Nekrose (IHN), die infektiose Andmie der Lachse (ISA), die Koi-Herpes-Viruserkrankung (KHV), Marteilia refringens,
Bonamia ostreae und/oder die WeiBpiinktchenkrankheit

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Tiere in Aquakultur:

entweder (')(°) [Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die gemaR Kapitel VII der Richtlinie
2006/88/EG oder geméal dem einschlagigen OIE-Standard von der zusténdigen Behorde des Ursprungslandes fiir frei von
(M IVHS] () [IHN] (") [ISA] (") [KHV] (') [Marteilia refringens] (') [Bonamia ostreae] (') [der WeiBpiinktchenkrankheit] erklart
wurde, und

i) in dem/der die betreffenden Krankheiten der zusténdigen Behorde gemeldet werden missen und Meldungen von Ver-
dachtsfallen einer solchen Krankheit unverziglich von der zustandigen Behérde zu untersuchen sind,

ii) jede Einfuhr von Arten, die fiir die einschlagige(n) Krankheit(en) empféanglich sind, aus einem Gebiet erfolgt, das fur frei von
der betreffenden Krankheit erklart wurde, und
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Tiere in Aquakultur, die fiir Zuchtbetriebe, Umsetzungsgebiete,
LAND Angelgewésser und offene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind

I Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung Il.b.

i) fur die einschléagige(n) Krankheit(en) empfangliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft werden.]
oder (M(3)(®) )IWild lebende Wassertiere wurden gemaB der Entscheidung 2008/946/EG unter Quaranténe gestellt.]]

I1.5. (")(¥) [Vorschriften fiir Arten, die Ubertréger fiir die virale hamorrhagische Septikémie (VHS), die infektiése h@matopoetische
Nekrose (IHN), die infektidse Andmie der Lachse (ISA), die Koi-Herpes-Viruserkrankung (KHV), Marteilia refringens, Bonamia
ostreae und/oder die WeiBpiinktchenkrankheit sind

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Tiere in Aquakultur, die als mdgliche Ubertrager von () [VHS] (") [IHN] (') [ISA] (') [KHV] (') [Marteilia refringens] (') [Bona-
mia ostreae] (') [der WeiBpiinktchenkrankheit] gelten, da sie zu den in Spalte 2 der Tabelle in Anhang | der Verordnung (EG) Nr.
1251/2008 aufgeflihrten Arten gehdren und die Bedingungen in Spalte 3 der genannten Tabelle erflllen:

entweder (1)(®) [Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die geman Kapitel VIl der Richtlinie
2006/88/EG oder gemal dem einschlagigen OIE-Standard von der zustdndigen Behérde des Ursprungslandes fiir frei von
(M [VHS] (") [IHN] () [ISA] (') [KHV] (") [Marteilia refringens] (') [Bonamia ostreae] (') [der WeiBplinktchenkrankheit] erklart
wurde, und

i) in dem/der die betreffenden Krankheiten der zustédndigen Behdrde gemeldet werden missen und Meldungen von Ver-
dachtsféllen einer solchen Krankheit unverziiglich von der zustandigen Behdrde zu untersuchen sind,

ii) jede Einfuhr von Arten, die flir die einschlagige(n) Krankheit(en) empfanglich sind, aus einem Gebiet erfolgt, das fr frei von
der betreffenden Krankheit erklart wurde, und

iii) far die einschlagige(n) Krankheit(en) empfangliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft werden.]
oder (1)(®) [Sie wurden gemaB der Entscheidung 2008/946/EG unter Quaranténe gestellt.]]

I1.6. Beférderungs- und Etikettierungsvorschriften

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes:

11.6.1. Die vorstehend bezeichneten Tiere in Aquakultur werden unter Bedingungen und bei einer Wasserqualitat beférdert, die ihren Gesund-
heitsstatus nicht andern;

11.6.2. der Transportcontainer oder das Blnnschiff wurde vor dem Beladen gereinigt und desinfiziert, oder er/es wurde vorher nicht genutzt; und

11.6.3. die Sendung wurde durch ein lesbares Etikett an der AuBenseite des Containers oder im Fall der Beférderung per Blinnschiff im Schiffs-
manifest identifiziert, wobei die einschlagigen Informationen gemas den Feldern 1.7 bis 1.13 in Teil | dieser Bescheinigung sowie folgende
Angabe enthalten sind:

entweder (1) (") [Wildtiere] (') [Fische] (') [Weichtiere] (') [Krebstiere] zur Zucht innerhalb der Européischen Union]

oder (M (") [Wildtiere] (') [Weichtiere] zur Umsetzung innerhalb der Européischen Union®]
oder (") [.IWildtiere] () [Fische] (') [Weichtiere] (') [Krebstiere] fiir Angelgewéasser innerhalb der Europaischen Union®]
oder (") (") [Zierfische] (') [Weichtiere zu Zierzwecken] (1)[Krebstiere zu Zierzwecken] fir offene Einrichtungen fiir Ziertiere inner-

halb der Européischen Union]
oder M@ [,(") [Wildtiere] (1) [Fische] (') [Weichtiere] (') [Krebstiere] zur Quarantine innerhalb der Europaischen Union®.

I.7. (1)(") [Vorschriften fiir Arten, die empféinglich sind fiir die Friihjahrsvirimie der Karpfen (SVC), die bakterielle Nierenerkrankung
(BKD), die infektiose Pankreasnekrose (IPN) und die Infektion mit Gyrodactylus salaris (GS)

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Tiere in Aquakultur:

entweder (') [Sie stammen aus einem Land/Gebiet oder einem Teil eines Lands/Gebiets,

a) in dem (1) [SVC] (1) [GS] (V) [BKD] (V) [IPN] der zustandigen Behdrde gemeldet werden miissen und Meldungen von Ver-
dachtsféllen einer solchen Krankheit unverziiglich von der zustandigen Behdrde zu untersuchen sind,

b) in dem alle in dieses Land/Gebiet oder in diesen Teil eines Lands/Gebiets verbrachten Aquakulturtiere von Arten, die flir die
betreffende(n) Krankheit(en) empfanglich sind, die Vorschriften geman Teil 11.7 dieser Bescheinigung erflllen,

¢) in dem flr die betreffende(n) Krankheit(en) empféangliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft wer-
den, und

Q
~

entweder (') [das/der in Bezug auf (') [IPN] (") [BKD] Vorschriften zur Seuchenfreiheit erflillt, die denen des Kapitels VII
der Richtlinie 2006/88/EG gleichwertig sind.]
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Tiere in Aquakultur, die fir Zuchtbetriebe, Umsetzungsgebiete,

LAND Angelgewésser und offene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind

Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung ILb.

und/oder (') [Wild lebende Wassertiere, die fir (') [SVC] (1)[IPN] (') [BKD] empfénglich sind, wurden unter Bedingungen in Quaranténe gehalten,

und/oder (') [Im Fall von Sendungen, fur die die Vorschriften beziiglich GS gelten, wurden die Tiere unmittelbar vor der Ausfuhr wahrend eines

und/oder (1) [Angebriitete Fischeier, fir die die Vorschriften beziiglich GS gelten, wurden mittels einer Methode desinfiziert, die sich hierfiir als

Erlauterungen
Teil I:

— Feld 1.19: Die entsprechenden Codes des Harmonisierten Systems (HS) der Weltzollorganisation aus folgender Liste wahlen: 0301, 0306, 0307,

— Felder 1.20 und 1.28: Bei ,Menge” bitte Gesamtmenge in Kilogramm angeben, auBer bei Zierfischen.
— Feld 1.25: Die Angaben wie folgt wahlen: ,Zucht®, falls zur Zucht bestimmt, ,Umsetzung®, falls zur Umsetzung bestimmt, ,Heimtiere” flr Zier-

Ausstellungsaquarien oder dhnliche Unternehmen und nicht zum Weiterverkauf bestimmt sind, ,Quarantane®, falls die Aquakulturtiere flir eine

Teil 1I:
(" Nichtzutreffendes streichen.

(?) Die Teile 1.2 und Il.4 dieser Bescheinigung betreffen nur Arten, die fur eine oder mehrere der im Titel des betreffenden Punktes genannten
(3 Sendungen mit wild lebenden Wassertieren diirfen ungeachtet der Vorschriften in den Teilen 1.2 und 11.4 dieser Bescheinigung eingefihrt

(4) Die Teile I1.3 und I1.5 dieser Bescheinigung betreffen nur Arten, die Ubertrager einer oder mehrerer der im Titel des betreffenden Punktes

() Teil 1.7 dieser Bescheinigung betrifft nur Sendungen, die fiir einen Mitgliedstaat oder Teil eines Mitgliedstaats bestimmt sind, der in Bezug auf

und/oder (1) [das/der in Bezug auf (') [SVC] (') [GS] die in dem einschlagigen OIE-Standard festgelegten Vorschriften zur
Seuchenfreiheit erfillt.]

und/oder () [in dem in Bezug auf (') [SVC] (') [IPN] (') [BKD] ein einzelner Zuchtbetrieb betroffen ist, der unter Aufsicht
der zusténdigen Behdrde

i) geréumt, gereinigt und desinfiziert sowie mindestens sechs Wochen lang stillgelegt wurde,

ii) mit Tieren aus Gebieten wiederaufgestockt wurde, die von der zustindigen Behdrde fiir frei von der be-
treffenden Krankheit erkléart wurden.]]

die denen der Entscheidung 2008/946/EG mindestens gleichwertig sind.]

kontinuierlichen Zeitraums von mindestens 14 Tagen in Wasser mit einem Salzgehalt von mindestens 25 Teilen pro Tausend (ppt)
gehalten, wobei wéhrend dieses Zeitraums keine anderen lebenden Wassertiere der Arten eingebracht wurden, die flir die Infektion mit
GS empfanglich sind.]

effektiv erwiesen hat.]]

0308 oder 0511.

wassertiere, die flr Heimtierldden oder &hnliche Unternehmen zum Weiterverkauf bestimmt sind, ,Zirkus/Ausstellung” fir Zierwassertiere, die flr

Quaranténeeinrichtung bestimmt sind, und ,Andere", falls fir Angelgewasser bestimmt.

Krankheiten empfénglich sind. Die empfanglichen Arten sind in Anhang IV Teil Il der Richtlinie 2006/88/EG aufgefiihrt.

werden, wenn sie flir eine Quaranténeeinrichtung bestimmt sind, die den Anforderungen geman der Entscheidung 2008/946/EG entspricht.

“

genannten Krankheiten sind. Mdgliche Ubertragerarten und die Bedingungen, unter denen Sendungen mit solchen Arten als ,Ubertrégerarten
einzustufen sind, finden sich in Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008. Sendungen mit méglichen Ubertragerarten durfen ungeachtet der
Vorschriften in Teil 1.3 und Teil Il.5 eingefiihrt werden, wenn die Bedingungen in Spalte 4 der Tabelle in Anhang | der Verordnung (EG) Nr.
1251/2008 nicht erflllt oder die Sendungen fur eine Quaranténeeinrichtung bestimmt sind, die den Anforderungen geméfn der Entscheidung
2008/946/EG entspricht.

Die Verbringung einer Sendung in die EU darf nur dann genehmigt werden, wenn eine dieser Erklarungen zur Verfligung gehalten wird, sofern
die Sendung Arten umfasst, die empfanglich oder Ubertrager sind fir EHN, Bonamia exitiosa, Perkinsus marinus, Mikrocytos mackini, das
Taura-Syndrom und/oder die Yellowhead-Disease.

Die Verbringung einer Sendung in einen Mitgliedstaat, eine Zone oder ein Kompartiment, der/die/das fiir frei von VHS, IHN, ISA, KHV, Marteilia
refringens, Bonamia ostreae oder der Wei3plinktchenkrankheit erklart wurde oder einem Uberwachungs- oder Tilgungsprogramm gemaf Artikel
44 Absatz 1 oder 2 der Richtlinie 2006/88/EG unterliegt, darf nur dann genehmigt werden, wenn eine dieser Erklarungen zur Verfligung gehalten
wird, sofern die Sendung Arten umfasst, die empfanglich oder Ubertrager flr die Krankheit(en) sind, auf die sich die Erklarung Uber Seuchen-
freiheit bzw. das Programm/die Programme bezieht/beziehen. Angaben zum Seuchenstatus sémtlicher Zuchtbetriebe und Weichtierzuchtgebiete
in der EU sind abrufbar unter http://ec.europa.eu/food/animal/liveanimals/aquaculture/index_en.htm

SVC, BKD, IPN oder GS flr seuchenfrei erklart wurde oder einem mit dem Beschluss 2010/221/EU genehmigten Programm unterliegt, wenn die
Sendung Arten umfasst, die in Anhang Il Teil C als empfanglich fir die Krankheit(en) aufgelistet sind, auf die sich die Erklarung Uber Seuchen-
freiheit bzw. das Programm/die Programme bezieht/beziehen.

Teil 1.7 gilt auch fUr Sendungen aller Fischarten, die aus Gewassern stammen, in denen sich Arten befinden, die in Anhang Il Teil C als fir die
GS-Infektion empfangliche Arten aufgefiihrt sind, sofern diese Sendungen fiir einen Mitgliedstaat oder Teil eines Mitgliedstaats bestimmt sind,
der in Anhang | des Beschlusses 2010/221/EU als frei von GS aufgeflhrt ist.
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Tiere in Aquakultur, die fiir Zuchtbetriebe, Umsetzungsgebiete,
LAND Angelgewdésser und offene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind

I Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung Il.b.

Sendungen mit wild lebenden Wassertieren, flr die die Vorschriften bezlglich SVC, IPN und/oder BKD gelten, dirfen ungeachtet der Vor-
schriften in Teil 11.7 dieser Bescheinigung eingefiihrt werden, wenn sie flir eine Quarantaneeinrichtung bestimmt sind, die den Anforderungen
geméB der Entscheidung 2008/946/EG entspricht.

— Stempel und Unterschrift missen sich farblich von der Druckfarbe der Bescheinigung absetzen.

Amtlicher Inspektor/Amtliche Inspektorin
Name (in GroBbuchstaben): Qualifikation und Amtsbezeichnung:
Datum: Unterschrift:

Stempel:
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TEIL B
Mustertiergesundheitsbescheinigung fiir die Einfuhr von Wassertieren zu Zierzwecken, die fiir geschlossene
Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind, in die Europiische Union
Veterindrbescheinigung fir die Einfuhr in die EU
I.1. Absender 1.2. Bezugsnr. der Bescheinigung 1.2.a.
Name
Anschrift 1.3.  Zustandige oberste Behorde
Tel-Nr. 4. Zusténdige ortliche Behérde
I.5. Empfanger 1.6.
Name
Anschrift
Postleitzahl
Tel.-Nr.
I.7. Ursprungsland ISO-Code | 1.8. Ursprungsregion Code 1.9. Bestimmungs- ISO-Code | 1.10. Bestimmungs- Code
land region
I.11. Ursprungsort l.12.
Name Zulassungshummer
Anschrift
1.13. Verladeort 1.14. Datum des Abtransports Uhrzeit des Abtransports
Anschrift Zulassungshummer
1.15. Transportmittel 1.16. Eingangsgrenzkontrollstelle
Flugzeug [ Schiff [] Eisenbahnwaggon []
StraBenfahrzeug [] Andere [

Kennzeichnung

.17. CITES-NK(n).

Art: Menge
(wissenschaftliche Bezeichnung)

Bezugsdokumente

1.18. Beschreibung der Ware 1.19. Warencode (HS-Code)
1.20. Menge

1.21. 1.22. Anzahl Packstlicke
1.23. Plomben- und Containernummer 1.24.
1.25. Waren zertifiziert fOr

Heimtiere [] Quarantane [] Zirkus/Ausstellung []
1.26. 1.27. Flr Einfuhr in die EU oder Zulassung O
1.28. Kennzeichnung der Waren
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Teil II: Bescheinigung

LAND

Wassertiere zu Zierzwecken, die fiir geschlossene Einrichtungen fir
Ziertiere bestimmt sind

I1.1.

I.1.1.
I1.1.2.
11.1.3.
I.2.

I1.3.

1.4

11.4.1.

11.4.2.
11.4.3.

I1.5.

Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung | Il.b.

Allgemeine Anforderungen

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die in Teil |
dieser Bescheinigung bezeichneten Wassertiere zu Zierzwecken:

Sie wurden binnen 72 Stunden vor dem Verladen untersucht und zeigten keine klinischen Krankheitsanzeichen;
sie untetliegen keinen tierseuchenrechtlichen Verboten infolge ungeklarter erhdhter Mortalitét; und
sie sind nicht zur Vernichtung oder Schlachtung im Rahmen der Tilgung von Krankheiten bestimmt.

() ® (@) [Vorschriften fiir Arten, die empfénglich sind fiir die epizootische himatopoetische Nekrose (EHN), Bonamia exitiosa,
Perkinsus marinus, Mikrocytos mackini, das Taura-Syndrom und/oder die Yellowhead-Disease

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Wassertiere zu Zierzwecken:

entweder (M)(4) [Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die gemaB Kapitel VIl der Richtlinie
2006/88/EG des Rates oder gemaf dem einschlagigen OIE-Standard von der zustandigen Behdrde des Ursprungslandes flur
frei von (') [EHN] (') [Bonamia exitiosa] (') [Perkinsus marinus] (') [Mikrocytos mackini] (') [dem Taura-Syndrom] (') [der
Yellowhead-Disease] erklart wurde, und

i) in dem/der die betreffenden Krankheiten der zustandigen Behdrde gemeldet werden missen und Meldungen von Ver-
dachtsfallen einer solchen Krankheit unverzlglich von der zustandigen Behérde zu untersuchen sind,

ii) jede Einfuhr von Arten, die fir die einschlagige(n) Krankheit(en) empfanglich sind, aus einem Gebiet erfolgt, das flr frei
von der betreffenden Krankheit erklart wurde, und

iii) fur die einschlagige(n) Krankheit(en) empféangliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft werden.]
oder (M 4 ) [Sie wurden gemaB der Entscheidung 2008/946/EG unter Quarantine gestellt].]

(M ® () [Vorschriften fiir Arten, die empfinglich sind fiir die virale hdmorrhagische Septikimie (VHS), die infektidse hémato-
poetische Nekrose (IHN), die infektiose Andmie der Lachse (ISA), die Koi-Herpes-Viruserkrankung (KHV), Marteilia refringens,
Bonamia ostreae und/oder die WeiBpiinktchenkrankheit

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Wassertiere zu Zierzwecken:

entweder (M) [Sie stammen aus einem Land/Gebiet, einer Zone oder einem Kompartiment, das/die gemaR Kapitel VIl der Richtlinie
2006/88/EG oder geméai dem einschlagigen OIE-Standard von der zusténdigen Behorde des Ursprungslandes fir frei von
(DIVHS] () [IHN] () [ISA] (1) [KHV] (') [Marteilia refringens] (') [Bonamia ostreae] (') [der WeiBplinktchenkrankheit] erklért
wurde, und

i) in dem/der die betreffenden Krankheiten der zustéandigen Behdrde gemeldet werden missen und Meldungen von Ver-
dachtsféllen einer solchen Krankheit unverziglich von der zustédndigen Behdrde zu untersuchen sind,

ii) jede Einfuhr von Arten, die fiir die einschlagige(n) Krankheit(en) empféanglich sind, aus einem Gebiet erfolgt, das fiir frei
von der betreffenden Krankheit erklért wurde, und

iiiy fur die einschlégige(n) Krankheit(en) empféngliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft werden.]
oder ME)©) [Sie wurden geman der Entscheidung 2008/946/EG unter Quaranténe gestellt].]
Beférderungs- und Etikettierungsvorschriften
Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes:

Die vorstehend bezeichneten Wassertiere zu Zierzwecken werden unter Bedingungen — dies schlieBt die Wasserqualitét mit ein — befordert,
die keine Anderung ihres Gesundheitsstatus bewirken;

der Transportcontainer wurde gereinigt und desinfiziert, oder er wurde vorher nicht genutzt, und

die Sendung wurde durch ein lesbares Etikett an der AuBenseite des Containers identifiziert, wobei die einschlagigen Informationen geman
den Feldern 1.7 bis 1.13 in Teil | dieser Bescheinigung sowie folgende Angabe enthalten sind:

entweder (") [,Zierfische] () [Weichtiere zu Zierzwecken] (') [Krebstiere zu Zierzwecken] fiir geschlossene Einrichtungen fiir Ziertiere
innerhalb der Européaischen Union‘]

or (") [Zierfische] (") [Weichtiere zu Zierzwecken] (1) [Krebstiere zu Zierzwecken] zur Quarantane innerhalb der Européischen
Union“].

(M()(®) [Vorschriften fiir Arten, die empfénglich sind fiir die Friihjahrsvirimie der Karpfen (SVC), die bakterielle Nierenerkrankung
(BKD), die infektitse Pankreasnekrose (IPN) und die Infektion mit Gyrodactylus salaris (GS)

Der unterzeichnete amtliche Inspektor/Die unterzeichnete amtliche Inspektorin bescheinigt hiermit Folgendes in Bezug auf die vorstehend
bezeichneten Wassertiere zu Zierzwecken:
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Tiere in Aquakultur, die fiir Zuchtbetriebe, Umsetzungsgebiete,
LAND Angelgewésser und offene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind

II. Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugshr. der Bescheinigung Il.b.

entweder (") [Sie stammen aus einem Land/Gebiet oder einem Teil eines Lands/Gebiets,

a) in dem (") [SVC] (") [GS] (") [BKD] (") [IPN] der zustandigen Behdrde gemeldet werden miissen und Meldungen von Ver-
dachtsféllen einer solchen Krankheit unverziiglich von der zustéandigen Behérde zu untersuchen sind,

b) in dem alle in dieses Land/Gebiet oder in diesen Teil eines Lands/Gebiets verbrachten Aquakulturtiere von Arten, die fur die
betreffende(n) Krankheit(en) empfanglich sind, die Vorschriften geman Teil 11.5 dieser Bescheinigung erflillen,

¢) in dem flr die betreffende(n) Krankheit(en) empféngliche Arten nicht gegen die betreffende(n) Krankheit(en) geimpft werden
und

d) das/der die in dem einschlégigen OIE-Standard festgelegten Vorschriften zur Seuchenfreiheit beziglich () [SVC] (1) [GS]
(") [BKD] (") [IPN] oder mindestens Vorschriften erflllt, die denen des Kapitels VII der Richtlinie 2006/88/EG gleichwertig
sind.]

oder (M) [Sie wurden unter Bedingungen in Quaranténe gehalten, die denen der Entscheidung 2008/946/EG mindestens gleich-
wertig sind.]]

Erlauterungen
Teil I:

— Feld 1.19: Die entsprechenden Codes des Harmonisierten Systems (HS) der Weltzollorganisation aus folgender Liste wahlen: 0301, 0306, 0307,
0308 oder 0511.

— Felder 1.20 und 1.28: Bei ,Menge“ bitte Gesamtmenge in Kilogramm angeben, auBer bei Zierfischen.

— Feld 1.25: Die Angaben wie folgt wahlen: ,Heimtiere” flir Zierwassertiere, die flr Heimtierladen oder &hnliche Unternehmen zum Weiterverkauf
bestimmt sind, ,Zirkus/Ausstellung” fir Zierwassertiere, die flr Ausstellungsaquarien oder ahnliche Unternehmen und nicht zum Weiterverkauf
bestimmt sind, und ,Quarantane®, falls die Zierwassertiere flr eine Quarantaneeinrichtung bestimmt sind.

Teil Il:

(" Nichtzutreffendes streichen.

(® Die Teile 1.2 und I1.3 dieser Bescheinigung betreffen nur Arten, die fiir eine oder mehrere der im Titel des betreffenden Punktes genannten
Krankheiten empféanglich sind. Die empfanglichen Arten sind in Anhang IV Teil Il der Richtlinie 2006/88/EG aufgeflihrt.

(3

=

Sendungen mit Wassertieren zu Zierzwecken diirffen ungeachtet der Vorschriften in den Teilen 1.2 und 1.3 dieser Bescheinigung eingefihrt
werden, wenn sie fUr eine Quarantaneeinrichtung bestimmt sind, die den Anforderungen geman der Entscheidung 2008/946/EG entspricht.

(4

=

Die Verbringung einer Sendung in die EU darf nur dann genehmigt werden, wenn eine dieser Erklérungen zur Verfiigung gehalten wird, sofern
die Sendung Arten umfasst, die empfanglich flir EHN, Bonamia exitiosa, Perkinsus marinus, Mikrocytos mackini, das Taura-Syndrom und/oder
die Yellowhead-Disease sind.

(5

!

Die Verbringung einer Sendung in einen Mitgliedstaat, eine Zone oder ein Kompartiment, der/die/das flr frei von VHS, IHN, ISA, KHV, Marteilia
refringens, Bonamia ostreae oder der WeiBplnktchenkrankheit erklart wurde oder einem Uberwachungs- oder Tilgungsprogramm geman Artikel
44 Absatz 1 oder 2 der Richtlinie 2006/88/EG unterliegt, darf nur dann genehmigt werden, wenn eine dieser Erklarungen zur Verflgung
gehalten wird, sofern die Sendung Arten umfasst, die empfanglich flr die Krankheit(en) sind, auf die sich die Erklarung lUber Seuchenfreiheit
bzw. das/die Uberwachungs- oder Tilgungsprogramm/e bezieht/beziehen. Angaben zum Seuchenstatus in verschiedenen Teilen der EU sind
abrufbar unter http://ec.europa.eu/food/animal/liveanimals/aquaculture/index_en.htm

A
2]
~

Teil I1.5 dieser Bescheinigung betrifft nur Sendungen, die fiir einen Mitgliedstaat oder Teil eines Mitgliedstaats bestimmt sind, der in Bezug auf
SVC, BKD, IPN oder GS flir seuchenfrei erklart wurde oder einem mit dem Beschluss 2010/221/EU genehmigten Programm unterliegt, wenn
die Sendung Arten umfasst, die in Anhang Il Teil C als empfanglich fir die Krankheit(en) aufgelistet sind, auf die sich die Erklarung Uber
Seuchenfreiheit bzw. das Programm/die Programme bezieht/beziehen.

Teil 115 gilt auch flir Sendungen aller Fischarten, die aus Gewassern stammen, in denen sich Arten befinden, die in Anhang Il Teil C als fiir die
GS-Infektion empfangliche Arten aufgefiihrt sind, sofern diese Sendungen fiir einen Mitgliedstaat oder Teil eines Mitgliedstaats bestimmt sind,
der in Anhang | des Beschlusses 2010/221/EU als frei von GS aufgefihrt ist.

Sendungen mit Wassertieren zu Zierzwecken, flir die die Vorschriften bezliglich SVC, IPN und/oder BKD gelten, dirfen ungeachtet der Vor-
schriften in Teil II.5 dieser Bescheinigung eingeflihrt werden, wenn sie flr eine Quaranténeeinrichtung bestimmt sind, die den Anforderungen
geman der Entscheidung 2008/946/EG entspricht.

— Stempel und Unterschrift mlssen sich farblich von der Druckfarbe der Bescheinigung absetzen.
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LAND Tiere in Aquakultur, die fiir Zuchtbetriebe, Umsetzungsgebiete,
Angelgewésser und offene Einrichtungen fiir Ziertiere bestimmt sind

I Gesundheitsinformationen Il.a. Bezugsnr. der Bescheinigung M”

Amtlicher Inspektor/Amtliche Inspektorin

Name (in GroBbuchstaben): Qualifikation und Amtsbezeichnung:
Datum: Unterschrift:”

Stempel:




	Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1012/2012 der Kommission vom 5. November 2012 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2074/2005 und der Verordnung (EG) Nr. 1251/2008 hinsichtlich der Liste der Überträgerarten, der Gesundheits- und Bescheinigungsanforderungen bei epizootischem ulzerativem Syndrom sowie hinsichtlich des Eintrags für Thailand in der Liste von Drittländern, aus denen die Einfuhr bestimmter Fische und Fischereierzeugnisse in die EU gestattet ist (Text von Bedeutung für den EWR)

